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Karlsruher Tagblatt .

Nt . 177. Erstes Bla«. Samstag den 1 . Zuli 1882.
Bekanntmachung .

Nr . 15742 . Den Schutz der öffentlichen Anlagen betreffend .
Unter Aufhebung der ortspolizeilichen Vorschriften vom 8. Mai 1871 für den Fricdrichsplatz, 14. Juli 1871 für die Anlagen beim Mühlburgerthor

23 . Juli 1874 für das Sallenwäldchen , 4. Dezember 1874 für die Friedhöfe , 4. Februar 1878 für die Anlagen bei der Festhalle , 22. Mai 1860 für die
Anlagen in der Rüppurrerstraße wird mit Zustimmung des Stadtrathes und mit Genehmigung des Großh . Herrn Landescommissärs zum

Schutz der öffentlichen Anlagen
hiesiger Stadt folgende ort- polizeiliche Vorschrift erlassen :

8. 1 .
In allen städtischen Anlagen ist verboten : auf dm Fußwegen zu reiten oder mit Velocipcden , Wagen, Handwagen — ausgenommen Kinderwagen —

oder Karren zu fahren , soweit solche Fuhrwerke nicht dort nothwendig zu verkehren haben. Ferner ist verboten: Einfriedigungen zu übersteigen , zu be¬
schädigen oder zu beschmutzen, Bänke zu verunreinigen, zu beschädigen oder von ihrm Plätzen zu verstellen , auf den Bänken zu liegen , Rasenplätze , Blu¬
menbeete oder sonstige Pflanzungen zu betreten oder zu beschädigen , Zweige, Blüthen oder dgl. abzubrcchen , auf Bäume zu klettern, mit Steinen zu werfen .

8- 2.
Neben 8- 1 gelten folgende besondere Bestimmungen:

n. für das Sallenwäldchen : das Befahren des Weges zwischen der Beiertheim « Allee und Ettlinger Landstraße mit Lastfuhrwerken ist
verboten:

d . in den Friedrichsplatz , den Stadtgarte » und den Thiergarten Hunde mitzunehmcn ist nicht gestattet;
o. auf die Friedhöfe Hunde mitzubringcn ist untersagt ; ferner ist verboten : Grabstätten unbefugt zu betreten oder solche irgend zu beschädigen.

8- 3-
Die öffentlichen Anlagen werden dem Schutze des Publikums cmpfohlm; jeder Besucher derselben wird ersucht, etwa vorkommendc Ungehörigkeiten

zur Kenntniß des Aufsichtspersonals oder der Polizeibehörde zu bringen.
Uebertretungen der 88- 1 und 2 werden nach 8 - 366 " R .St .G .B ., des 8- 2 o auch nach 8- 96 P .St .G .B . bestraft.

Karlsruhe , den 30. Juni 1882 . Großh . Bezirksamt .
— _ vr . Pfaff ._

Bekanntmachung. -chi-M-^'
Nr . 15062 . Die Errichtung einer Schlachtstätte im Hause Durlacherstraße 31 betreffend.

-1-
/ nk.
.lesen

reisen.
enstände

Metzger Gottlieb Braun hat um Genehmigung der Errichtung einer Kleinviehschlächterei m dem Hause Durlacherstraße 31 nachgesuchjEI ^ ^ V ^
Dies wird mit dem Anfügen zur öffentlichen Kenntniß gebracht , daß das Gesuch nebst Plan auf der diesseitigm Registratur sowie auf der St 2 .1.

kanzlei eingeschen werdm kann , und daß etwaige Einsprachen gegm die beabsichtigte Anlage binnen 14 Tagm von Wlauf des Tages , an welorgerlandstraße .
Nummer des Tagblattes ausgegebeu wird, bei dem Bezirksamt oder dem Stadtrath anzubringen sind, widrigensfalls alle nicht auf privatrechtliä, ^». L —l. — "-!- >— >- > ^ IT »beruhenden Einwendungen als versäumt gelten .

Karlsruhe , den 21 . Juni 1882 Großh . Bezirksamt .
vr . Pfäff .

'

Bekanntmachung .

hlenbczug direkt
ne Adresse unter
des Tagblattes

Nach 8- 3 und 24 des Gesetzes, betreffend die Besteuerung des Tabaks , ist jeder Inhaber eines mit Tabak bepflanzten Grundstückes(Tabakp^ D,
auch wenn er den Tabak gegm einen bestimmten Antheil oder unter sonstigen Bedingungen durch einen andern anpflanzen oder behandeln läßt , verpsRf. , empfiehlt :
der Steuerbehörde des Bezirks bis zum Ablaufe des 15. Juli die bepflanzten Grundstücke einzeln nach ihrer Lage und Größe genau und wahrhaft schlßlSI '

,lich anzugeben . Derselbe erhält darüber von der gedachten Behörde eine Bescheinigung .
In Betreff der erst nach dem 15. Juli bepflanzten Grundstücke muß die Anmeldung spätestens am dritten Tage nach dem Beginn der Bepflanzungbewirkt werden. Die Tabakpflanzer werden mit Bezugnahme hierauf in Kenntniß gesetzt , daß sie die Impressen zu ihren Anmeldungen , wie seither , bei

den Untercrhebern ihres Wohnorts in Empfang nehmen können , daß sie aber sodann die von ihnen auf Seite 2 Spalte 1/4 mit den erforderlichen
Angaben versehenen Impressen , also ihre Anmeldungen zur Steuer , wie seither beim Untcrerheber desjenigen Ortes abzugeben haben , in dcssm Ge¬
markung die angepflanzten Grundstücke liegen . Man macht dabei aufmerksam , daß die Einreichung der Anmeldungen genau innerhalb der oben bezeich¬nten Fristen erfolgen muß, weil die Nichteinhaltung der letzteren unnachsichtlich Strafen nach sich zieht.

Ueber die erfolgte Anmeldung erhalten die Tabakpflanzer von den Untererhebern eine Bescheinigung . Es liegt im wesentlichen Interesse der Tabak-
Pflanzer, daß sie diese Bescheinigung längere Zeit sorgfältig aufbewahren, um sich nötigenfalls über die wirklich erfolgte Anmeldung ausweisen zu können .Die Bürgermeisterämter werden im Interesse ihrer Gemeindeangehörigen ersucht , Vorstehendes unverzüglich auf ortsübliche Weise in ihrer Ge¬
meinde bekannt zu machen .

Karlsruhe , den 29 . Juni 1882 . Großh . Kauptsteueramti
: r o m e r .

8 .6 Bekanntmachung ,
den Reinonte-Ankauf pro 1882 betreffend.

Großherzogthum Baden .
Zum Ankauf von Remontcn im Alter von vorzugsweise drei und ausnahmsweise vier Jahren ist im Bereiche deS GroßherzogthumS Baden für

dieses Jahr nachstehender Markt anberaumt worden, und zwar
den 31 . Juli d. I ., Vormittags 8 Uhr , in Knielingen .

Die von der Remonte- Ankaufs -Commission erkauften Pferde werden zur Stelle abgenommen und sofort gegen Quittung baar bezahlt.
Pferde mit solchen Fehlern , welche nach den Landesgesetzen den Kauf rückgängig machen , sind vom Verkäufer gegen Erstattung des Kaufpreise -

und der Unkosten zurückzunehmen , auch sind Krippensetzer und Köpper vom Ankauf ausgeschlossen und wird es sich empfehlen, hierauf besonders z»
achten , damit die Zurückgabe derjenigen Pferde , welche sich innerhalb der ersten 8 Tage nach dem Eintreffen in den Depots mit diesem Fehler behaftet
zeigen , vermieden wird.

Die Verkäufer sind ferner verpflichtet , jedem verkauften Pferde eine neue , starke, rindlederne Trense, mit starkem Gebiß und einen Kopfhalster von
Leder oder Hanf mit zwei, mindestens 2 Meter langen, starken hänfenen Stricken ohne besondere Vergütung mitzugeben .

Um die Abstammung der vorgeführten Pferde feststellen zu können , ist es erwünscht , daß die Deckscheine möglichst mitgebracht werden.Berlin , den 1 . März 1882. Königlich Preußisches Kriegsministerium .
Abthcilung für das Remonte- Wesen .

(gcz .) v . Rauch . (gez .) Graf von Klinkowström .
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Daitksoftung .

Im Monat Juni sind für dm Kirchenbau an freiwilligen Gaben uns zugekommm : 1. von
Herrn Grafen und Frau Gräfin von Andlaw 100 M . , 2. von Hm . H. E . 25 M ., 3 . von Philippine Faigle2 M . , 4. von Ungenannt aus Amerika 10 M . , 5 . von Hm . Geheimerath W . 10 M . , wofür wir danken .

Karlsruhe den 30. J uni 1882 ._ Kath . Stiftungskommisfiou .
2-2- Jungfraueu Derein zur Gustav -Adolf Stiftung .

Die Mitglieder und Freundinnen des Vereins werden hiermit auf Damstag den 1. Juli d. I .,« m4Uhr , Sophien ft raße 14 , zu einer Versammlung cinge
'ladm , in welcher Mittheilungen überdas Jahresfest der Schweizer Hilfsvereine in Basel gegebm und einige Anträge auf Bewilligungenerledigt werden sollen . _ _ _ _ « . W . Doll .

Bekanntmachung.
Den Industrie - Unterricht betreffend .

Die in dm Industrieschulen seit Jahrm eingeführte nmere Unterrichtsweise verlangt , daß dieKinder einer Klasse gleiches Material verarbeiten und ihre Arbeiten gleichzeitig beginnen .Mit Rücksicht aus diese Erfordernisse und auf Gmnd des letzten Prüfungsbescheides hat der Orts¬
schulrat die Jndustrielehrerinnen ermächtigt , das für ihre Klaffen nöthige Material auf Rechnung der
Stadtkasse anzukaufen Und die auf die einzelnen Kinder entfallendenBeträge von denselben zu erheben .Karlsruhe , den 24. Juni 1882 .

Das Rektorat .
8L . _ 8 . Specht ._

' Bekanntmachung.
Nr. 1381 . Den Besuch der Fortbildungsschule betreffend .

_ Wir bringen hiermit wiederholt zur Kenutniß der hiesigen Dienstherrschaften , ArbeitgeberUnd Lehrherren , daß dieselben verpflichtet sind , äuf Grund des Gesetzes vom 18. Februar 1874
die bei ihnen in Dimst , Arbeit oder Lehre eintretenden sortbildungsschulpflichtigr » Personen sofortund nicht erst nach Ablauf eines beliebigen Probetermins bei der Unterzeichneten Stelle (Kreuzstraße15)
zum Besuch der Fortbildungsschule anzumelden .

Jede unterlassene Anmeldung sowie jede Abhaltung vom Schulbesuch durch die Dienstherr¬
schaften , Arbeitgeber und Lehrherren wird von uns dem Großh . Bezirksamt zur gesetzliche» Be .
strafuug angezeigt werdm.

Das städt. Schulrektorat:
_ 8 . Specht ._ 8.1.

Anthropologischer u . AlterthMs-Berein.
2.1. Montag den 3 . Juli , Abends , bei günstiger Witterung Gang auf den

mberg. Sammlung beim Bahnhof in Durlach und Abgang von
dends « Uhr. _ _

B r o - p r e i s e .
om 1. bis einschließlich 15. Juli 1882 verkaufen die zur Genossenschaft gehörigen Bäcker ihr
folgenden Preisen :

100 Gramm Wecke (ein Paar ) kostet . . . . . . . . 6 Pfennige.1 Kilo Halbweißbrod kostet . . 40 »
1 '/, » Schwarzbrot» I . Sorte kostet .

'
. . 46 »

1 ' /, „ ditto II . Sorte kostet . . . 38 ,
Karlsruhe , den 30. Juni 1882 . ,Der Vorstand.

Fleischpreife .
Do« heute an kostet

V, Kilo Ochsenfleisch . 68 Pfennige.
V, » Schmalfleisch . 60 »-/, , Kalbfleisch . . . . . 52 - 56 »
V, » Schweinmeisch . 64 »
V, », Hammelfleisch . 70 »

Karlsruhe , den 1. Juli 1882.
Die Genoffenschaft.

Lebensbedürfnis Verein Karlsruhe.
Mit Herrn Franz Hauser , Schuhmachermeister , ZLHringerstraße 31 , haben wir Vertrag

abgeschlossen, wonach derselbe für seine Maaren und Arbeiten Bereinsmarken in Zahlung nimmt.
2.2. Der Vorstands

der am Dienstag abzuhaltenden Versteigerung können
A W noch Möbel , Kleider und sonstige Fahrnisse in meinem

Bureau , Ludwigsplatz Dtr. 61 , angemeldet werden.
33 B . K ostmann , Auktionator .

2 .2 . Zu der am nächsten Dienstag den 4 . d . Mts . abzuhaltenden Fahrniß-
Versteigerung können noch Möbel, getragene Herren- , Frauen - rc . Kleider und sonstige
Fahrnisse in meiner Wohnung, Waldhornstraße 12 , parterre, angemeldet werden .

_ II . Auktionator.
Dnrlach . Fahrnistversteigerung.
Samstag , Vormittags 9 Uhr anfangend , werden im Gasthaus

zum Löwen in Durlach folgende Fahrnisse gegen Baarzahlung öffentlich verstei¬
gert : verschiedene Chiffonnieres , Kommode, Bettlade mit Rost und Matratze ,
Waschtisch, Nachttisch , eine hochfeine braune Plüschgarnitur , 1 Kanapee, grün,
mit Damastüberzug , sonst verschiedene Kanapees und Antiquitäten sowie Bett¬
werk und sonst verschiedene Gegenstände, wozu ergebenst eingeladen wird .

Bekanntmachung.
Die Rechnung der städt. Krankenvcrsicherungs -

anstalt für das Jahr 1881 liegt zur Einsicht der
Gemeindesteuerpflichtigen während 14 Tagen im
Rathaus Zimmmer Nr . 30 auf.

Karlsruhe , den 27 . Juni 1882 .
Der Stadtrat .

_ Lauter . Schumacher.

Submission.
2.1 . Die zu dm diesjährigen größeren bauliche «

Herstellungen in den Kasernen der Garnifon
Karlsruhe erforderlichen M

Maurerarbeitm veranschlagt zu 4035,49 ,Glaserarbeitm » » 645,—,
Anstreicherarbeiten » » 606,36 ,
Pflästererarbeiten » ,» 1364,08 ,Brunncnmacherarbeiten » » 521,93 ,Kies- u. Kiessandliefcrung „ » 684,—,

sollen im Wege der öffentlichen Submission an den
Mindestfordernden vergeben werden und ist hierzuTermin auf Mittwoch den 12. Juli d. I . ,
Vormittags 10 Uhr , in unserem Büreau fest¬
gesetzt.

Offerten , welche die Angabe enthalten müssen ,
daß Submittent von den Kostenanschlägen , Be¬
dingungen rc. , welche hier zur Einsicht aufliegen ,
Kenutniß genommen hat, werdm bis zum genannten
Termin , postmäßig verschlossen, kostenfrei erbeten .

Karlsruhe , den 29. Juni 1882.
Königliche Garnison-Verwaltung.

Wohnungen zu vermiethen.
— Hirschstraße 25 ist eine Mcmsardenlvoh -

nung im Vorderhaus , bestehend in 2 Zimmern,
Küche mit Wasserleitung und Entwässerung, An¬
theil am Waschhaus, Keller rc. , auf den 23 . Juli
an eine Familie ohne Kinder zu vermiethen . Nä¬
heres zu erfragen im Hinterhaus im 1 . Stock.

3.3 . Hirschstraße 27 ist im 3. Stock eine
Wohnung mit Glasabschluß auf 23. Oktober zuvermiethen; dieselbe besteht in 6 Zimmem , 2 Al¬
koven , Küche mit Wasserleitung, 2 Mansarden , 2
Kellern und Holzstall nebst Antheil an der Wasch¬
küche . Näheres zu erfragen im Hinterhaus . Ein¬
zusehen Nachmittags von 3 bis 5 Uhr.* Insel 6 sind 3 Zimmer, 1 Küche und Holz¬
stall ganz oder getheilt zu vermiethen.*3L. Kriegstraßr 166 ist die Parterre¬
wohnung von S Zimmern nebst allem sonstige»
Zugehör auf 23. Oktober zu vermiethen. Zn
erfragen im 2. Stock daselbst .*3Z . Kaiserstraße W7 ist der 3. Stock von 5
Zimmern , Glasabschluß , Wasserleitung, 2 Spei -
chcrkammern , Waschküche, Holzstall rc. auf dd» .
Juli oder 23 . Oktober zu vermiethen . Zu erfragen
parterre daselbst .

3.3. Lessingstraßc 10 ist eine Wohnung, be¬
stehend aus 4 Zimmern , Küche , Keller , Speise¬
kammer , Mansardenzimmer, Antheil an Wasch¬
haus und Trockenspeicher, mit Wasserleitung und
Glasabschluß versehen , aiff den 23 . Oktober zu ver¬
miethen. Zu erfragen Lesfingstraße 1.— Luisenstraße 29 ist der 2. Stock , beste¬
hend aus 4 Zimmem , Küche , Glasabschluß und
sonstigem Zugehör , auf den 1. Juli billig zu ver¬
miethen . Näheres parterre.— Nowacks - Anlage 2 ist ein« große,ele¬
gante Wohnung im Parterre » bestehend aus
7 Zimmer» und Zugehör , mit Gartengenuß ,auf 23 . Juli oder 23. Oktober zu vermiethen.— Rüppurrerstraße 44 ist der 3 . Stock
mit freier Aussicht , bestehend aus 3 Zimmem,Küche mit Wasserleitung und Keller , auf 23 . Ok¬
tober zu vermiethen . Auch kann eine Mansarde
dazu gegeben werden .* Sophienstraße 32 ist ein schönes Man¬
sardenzimmer nebst Küche , Kammer und Keller
an ein einzelnes Frauenzimmer auf sogleich zu ver¬
miethen. Näheres im 1 . Stock .* Sophienstraße 39 ist der 3 . Stock von 7
Zimmern , Alkov , Mansarde , Kammer, Küche und
2 Kellern , mit Wasserleitung und Entwässerung,auf's Oktoberquartal zu vermiethen . Zu erfragenim untem Stock .— Steinstraße 27 ist im 2. Stock eine
Wohnung von 4 Zimmem mit oder ohne Stallung
auf den 23 . Juli d. I . zu vermiethen .— Stcphanienstraße 34 ist eine durch Ver¬
setzung frei gewordene größere Wohnung auf Juli
oder früher zu vergeben . Dieselbe hat Gas - und
Wasserleitung, auch ist event. Stallung für zwei
Pferde und Garten dabei .— Waldstraße «2 ist der 2. Stock von
S Zimmern , Küche, Keller und 2 Kammer«
auf 23. Juli zu vermiethen. Die Wohnungist mit Gas - und Wasserleitung eingerichtet.
Näheres im Lade«.
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— Westendstraße 39 ist die Bel -Etage von
7 Zimmern und Zugehör auf 23 . Oktober an ruhige
Bewohner zu vcrimethen . Näheres in demselben
Hause zwei Treppen hoch .

— Wilhelmstraße 49 ist der 2. Stock , be¬
gehend aus 4 Zimmern , Küche, Keller, Mansarde
» ebst allem Zugehör , auf 23. Juli zu vermiethen.
Näheres Schützenstraße 21 im 2 . Stock .

* Zähringerstraße 60 ist im Hintergebäude
«mf 23 . Juli oder 23 . Oktober d. I . eine hübsche
Wohnung von 2 Zimmern , Küche , Keller und
Speicher an eine ruhige , kleine Familie zu ver-
« icthen . Näheres daselbst im 2 . Stock zu erfahren.

— Eine elegante Wohnung von 6 Zimmern
tzmmt Zugehör sowie mit einer Stallung für 6
Pferde — letztere kann event . auch getrennt ab¬
gegeben werden — ist sofort oder auf 23 . Oktober
Ml vermiethen: Kaiserstraße 124.. Nähere« zu er¬
wägen Kaiscrstraße 146 im 3 . Stock bei C. B etz.

*3L . In meinem Hause Westendstraße 60 , Ecke
der BiSmarckstraße , habe ich wegen Abreise des
jetzigen MietherS sogleich oder spater eine Woh¬
nung von 6—8 Zimmern , 3 Closets, 3 Kellern rc.
« l vermieden . Näheres Mittags zwischen 1 und

W . Schüssel - , Bismarckstraße 83.
6L . An der Ettlingerstraße ist eine angenehme

Wohnung im 2. Stockwerk von 5 Zimmern mit
Alkoven , Veranda und üblichem Zugehör auf den
23. Oktober zu vermiethen . Näheres Nowacks«
Anlage 6 im 3. Stock , jeden Nachmittag._

*3.3. Ecke der Werder- und Wilhelmstraße 35 ist
«ine schöne Wohnung von 3 Zimmern , Küche und
Keller , mit Wasserleitung und Glasabschluß ver¬
sehen , sogleich oder auf 23 . Oktober zu vermiethen.
Ebendaselbst ist eine Mansardenwohnung von 2
Zimmern sogleich oder auf Oktober zu vermiethen.

— Eine
Küche , Keller und

e Wohnung von 4 Zimmern," 'ür wNansarde, alle« für sich abge-ansl
, ist im 4 . Stock des Vorderhauses auf 23.

Züli zu vermiet"m. Näheres Schützenstraße 47
im 1. Stock._

— Ecke der Wilbelln. und Luisenstraße ist im
3. Stock eine schöne Wohnung von 4 großen Zim¬
mern nebst allem Zugehör per sogleich oder 23.
Juli sehr billig zu vermiethen. Näheres im Laden
daselbst .

— Eine Mansardenwohnung im 2. Stock des
Sritenbaues , mit 3 Zimmern, Küche und Keller, ist
sogleich oder später zu vermiethen . Näheres Schützen¬
straße 47 im 1 . Stock .

^
— Erbprinzenstraße 3 ist auf 23. Juli l . I .

der 3 . Stock , bestehend in 4 sehr geräumigen
Zimmern , Salon , nebst allem Zugehör, und

auf 23. Oktober l . I . der 2 . Stock , be¬
stehend in 5 großen Himmcrn , Salon rc. , zu
vermiethen. Näheres im Ladm daselbst .

Äi.- —- rL
2.2. Sogleich oder auf 23 . Juli zu vermiethen :

- - - -" — Erfordernissen:3 Zimmer , Küche, Keller nebst allen
Schwanenstraße 4.

5.2. In einer neuen Villa im Hardtwaldstadt-
theil ist die Bel - Etage , bestehend aus 7 großräu¬
migen Zimmern in reicher Ausstattung mit durch-
gehends Parkettfußböden und Deckenmalerei , Küche,
Badezimmer, Garderobe, Dienertreppe, Waschküche,
Bügelzimmer, 2—3 Kellern, Dienstbotenzimmer rc.,
großem Hof und Garten , auf 23. Juli oder später
preiswürdig zu vermiethen. Die Wohnung ist ferner
noch mit allem Comfort der Neuzeit ausgestattet.
Ju erfragen Schützenstraße 49 im 3 . Stock oder

ademiestraße 40, parterre.
— Auf 23 . Juli sind 2 Wohnungen, 2. und 3.

Stock, von je 4 Zimmern , Küche, Keller, Gas - und
Wasserleitung zu vermiethen. Näheres Bahnhof¬
straße 38.

— Eine hübsche Wohnung im Seitengebäude
bestehend aus 3Zimmern , Küche mit Wasserleitung
Kammer und Keller, ist auf 23 . Juli zu vermiethen
Näheres Hirschstraße 35 , parterre.

Wohnung zu vermiethen.
— In dem Neubau Herrenstraße 12 ist

der 3. Stock , bestehend aus 6 sehr geräumi¬
ge« Zimmern «nd Zugehör , Gas - nud Was¬
serleitung , sogleich oder auf 23. Oktober zu
vermiethen . Die Wohnung ist der Neuzeit
entsprechend elegant ausgestattet .

Ein Laden in guter Lage,
am liebsten Kaiserstraße , wird zu miethen gesucht.
Offerten unter .4 . Ll . im Kontor des Tagblattes
abzugeben . 2.1 .

In bester Geschäftslage Karlsruhe's wird ein

4L o d e n
zu miethen gesucht. Offerten unter VI . beför¬
dert Rl » ««« in Karlsruhe .

Zimmer zu vermiethen .
5.4. Bahnhofstraße 42 ist im 4. Stock ein sehr

schön möblirtesZimmer , mit schöner, freierAussicht
über den Hauptbahnhof, ohneVis-ä -eis , sofort oder
auf 1. Juli zu 12 M . per Monat zu vermiethen .

*2.2. Ein möblirtes , freundliches Parterrezimmer,
auf die Straße gehend , ist sofort oder auf den 1.
Juli zu vermiethen: Blumcnftraße 5 .

*2.2. Amalienstraße 1 , Eingang Herreuftraße,
eine Treppe hoch , sind auf 1. Juli ein größeres
und ein kleineresZimmer gut möblirt zu vermiethen .

2.2. Ein freundliches , möblirtes Zimmer mit
drei Fenstern, parterre gelegen, ist zum 1. Juli zu
vermiethen: Bahnhofstraße 10.

— Ein hübsches Parterrezimmer ist auf 1. Juli
oder früher zu vermiethen: Kaiserstraße 245 , par¬
terre lims .

* Ein unmöblirtes Zimmer ist auf 1 . August
zu vermiethen: kleine Herreuftraße 2 im 3. Stock .

2 .1. Eine gerade Mansarde mit Kochofcn wird
an eine ordentliche Frau billig abgegeben. Wo ?
sagt das Kontor des Tagblattcs . -

Kaiscrstraße 122 sind zwei möblirtc Zimmer auf
zwei Monate um die Hälfte des früheren
Preises zu vermiethen.

* Ein freundliches, gut möblirtes Zimmer , auf
die Kaiserstraße gehend , ist sofort an einen gebil¬
deten jungen Mann billig zu vermiethen : Kaiser¬
straße 133, zwei Stiegen hoch , Eingang Kreuzstraße .

* Große Spitalstraße 49, in der Nähe des Rondell-
Platzes , sind zwei sehr schön möblirte Zimmer ein¬
zeln ober zusammen sogleich zu vermiethen . Nä¬
heres daselbst , zwei Stiegen hoch .

*2.1 . BiSmarckstraße 35 , über drei Treppen , ist
ein geräumigesgut möblirtes Zimmer an einen
soliden Herrn zu vermiethen .
* Eine Schlafstelle
ist Ritterstraßc 32 im Hinterhaus zu vermiethen .

Dienst -Anträge .
Mädchen , welche gut und einfach kochen

können, Köchinnen, Zimmer-, Haus -, Kinder-
und Küchenmädchen mit Zeugnissen und Empfeh¬
lungen, sowie Kellnerinnen finden sofort hier und
auswärts gute Stellen gegen hohes Salair durch
Urban Schmitt , Haupt - Central - Büreau , Ecke
der Herren- und Biumenstraße 4. 2L

* Ein Mädchen, welches selbstständig kochen kann ,
ehrlich und reinlich ist , wird sofort rn Dienst ge¬
sucht : Amalienstraße 27 im Laden .

* Es wird sogleich ein ordentliches Mädchen,
welches sich willig den häuslichen Arbeiten unter¬
zieht , in Dienst gesucht. Näheres Wilhclmstraße34
rm Laden .

Dienst Gesuch.
2 .2. Ein braves Mädchen , welches gut ko¬

chen , nähen , waschen und bügeln kann , alle
Hausarbeiten gerne besorgt und Liebe zu Kindern
hat , sucht Stelle . Näheres Blumenstraße 4, par¬
terre rechts .

Köchin -Gesuch .
*2 .1 . Eine gute Köchin wird sofort oder später

gesucht : Amalienstraße 87 im untern Stock .
Eine Kinderfrau

oder ein Kindermädchen wird gesucht. Wo ?
sagt das Kontor des Tagblattes .

Hausknecht.
Ein junger , williger Bursche kann sogleich ein-

treten : Maricnstraße 1 .
Ein Hausknecht

findet Stelle . Wo ? sagt das Kontor des Tag¬
blattes .

*

Monatsdienst -Gefuch .
* Eine kinderlose Frau sucht Monatsdienste oder

für den Nachmittag Beschäftigung . Näheres Hirfch-
ftraße 22 im Hinterhaus.

Bettstellen
mit Rosten sind billig abzugeben : Karlstraße 20 im
1. Stock. *5.5.

Zu verkaufen neue Mobei :
3 vollständige Garnituren in Plüsch- , Rips - und
Damastbezug von 140 M . , 240 M . bis 260 M .,
verschiedene aufgerichtete Betten zu 45 — 48 M .,
halbfranzösische zu 54 M -, Chiffonnieres, Kommo¬
den , Kinderbcttladen, Kanapees , Küchenschränke,
große und kleine Spiegel , Sviegelschränke, alles
sehr gut gearbeitet, in dem Möbel - und Tapczier-
Gefchäst von Ä . Weber , Hebelstraße 4 . 3.2.

Verkaufs -Anzeigen.
*3.3 . Ein Bronce -Gaslüstre , eine Gaslampe

zum Heruntcrziehen, ein eiserner Herd , eine Bett¬
lade mit Rost , ein Sophatisch und ein Bügel¬
tisch sind wegen Wegzug zu verkaufen : Waldhorn¬
straße 11 im zweiten Stock.

*2.2. Ein gut erhaltener, kleiner Herd ist billig
zu verkaufen : Augustastraße 3 im 3 . Stock .

Stoßkarren ,
zweirädrig , billig zu verkaufen . Näheres Kaiser¬
straße 113 im Eckladen .
* Fahrstuhl ,
ein gut erhaltener , ist um annehmbaren Preis zu
verkaufen . Näheres Nowacks-Anlage 5 , parterre.

Altes Gold und Silber
kauft fortwährend zu reellstem Preis . 3 .2.
ILnkvrl HV«l88, Juwelier,

Kaiserstraße 215 , Deutscher Hof .

Zur gefälligen Beachtung .
Fortwährender Ankauf

von Gold , Silber , Stickereien, Bettung , Herrenklei¬
dern , altem Eisen , Kupfer, Messina , Zinn , Zink,
Blei , sowie alten Akten , Geschäftsbüchern, Briefen
um Einstampfen und Makulatur zu hohen Preisen,
kluf Verlangen werden obengenannte Gegenstände
im Hause des Eigenthümers abgeholt.

Handelsmann Heß , 2.1.
Adlerstraße 4, parterre , gegen den Schloßplatz .

Gute Gartenerde
wird zu kaufen gesucht. 2 .1 .

G. Hummel, Mühlburgerlandstraße .

Steinkohlen .
3.2. Wer sich an einem Würfelkohlenbezug direkt

ab Zeche betheiligen will , beliebe seine Adresse unter
Angabe des Quantums im Kontor des Tagblattes
abzugeben .

Mittogstisch,
einen ausgezeichneten , zu 50 und 70 Pf . , empfiehlt:

ILwrt MIvkOnkOlNOr ,
Gasthaus zum weißen Löwen,

6 .2. Kaiserstraße 21.

Anerbieten .
3.2. Eine auswärtige , kinderlose und vermögliche

Familie wünscht einen Knaben kostenlos bei sich
aufzunehmen, um denselben zu erziehen , cvcnruell

)äter an Kindesstatt anzunehmen .
Derselbe soll Waise, von ehrbarer Abstammung,

—3 Jahre alt und körperlich und geistig gesund sein.-
Unterzeichneter ist beauftragt , etwaige Mitthei¬

mgen m Empfang zu nehmen.
Karlsruhe , den 21 . Juni 1882 .

IBr. W . Spemann .

Wilhelmine Pfändler ,
Karlsruhe , Kaiscrstraße 74.

U
äs I 'rantzais st ä 'Italisn . krsparatiou a I'sra
ms« äs 1» xosts st äu ostsmiu äs ksr.

-T,. Larlstrasss 21a.
u-

^

von
I . Ronnefeldt in Frankfurt a . M .
zu Originalpreisendes Hauses in Frankfurt bei

V . «v SIv .,
— Rondellplatz.

m .-
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Deutsche
Schaumweine

von 2. Gppmann in Würzburg
« erden zu Fabrikpreisen verkauft durch die
Weinhandluirg von

in Karlsruhe .
Originalkisten in allen Größen und Sorten

halte stets auf Lager . —

auS angekauften Trauben selbstgekelterte
IL»l8er8tüL»Ier,

Hvelssv und r « tkv H8eI »HveInv
vom Faß,

sowie vorzügliche
lUkeli »- ,SIoavR-, 32.
Hll1iii »S »> roth , und

vl » v in Flaschen
empfiehltr . v .

Wrinhandlung,
_ Douglas st raße 15 ._

Mineralwasser .
Aechtes Emser, Selterser, Karlsbader

3 Quellen , Mergentheimer , Griesbacher,
Petersthaler , Rippoldsauer, Tarasper
(Lucius-Quelle), Vichy (Zranäe Krille),
Wildunger (Georg - Victor- und Helenen¬
quelle ) , Friedrichshaller , Ofener , Pilnaer
und Saidschützer Bitterwasser , sowie alle
gangbaren Mineralwasser stets ächt bei

Michael Hirsch ,
Kreuzstraße 3 .

Zum Ansetzen empfiehlt in reinen
Qualitäten :
Nordhauser Kornbranntwein ,

Trester -Brarrntweiu,
Frucht-Branutweiu ,
Awetfchgenwaffer , Z .i.
Kirsehenwafser ,
feinsten Weinessig

Lebensdedürfmß-Verein Karlsruhe.

Frische Semblltter
» M . 1 per Pfund zum Ein¬
sieden empfiehlt

Ii6d6v8d6äÜrlM88 -V6r6Ül
Karlsruhe . 2.2.

Feinster Dorsch - Leberthran.
fast gcruch- und geschmacklos, in Flaschen st 60 Pf .,
M . 1 und 1 .70 . Derselbe eisenhaltig 1 M . Pr. Fl .

Fr. Maisch ,
D . Mergle , Kaiferstraße.
Mich. Hirsch,
Fr. Wickersheim , Erbprinzenstraße.
G . Bronner. _ —

Lvrxmsirn 's
Sommersproffen -Seife

zur vollständige « Entfernung der Sommersprossen
empfiehlt st Stück 60 Pf.

die Materlalwaaren -Handlnng von
Tullns IBelii »,

13L. 55 Zähringerstraße 55.

Thicrlchutz.
Für Vieh und Pferde ist das

Neue Bvemfenöl
von Alb . Sautermeifier , Apotheker
in Klofierwald (Hohenzollern ) , allseitig
als wirksamstes Mittel zur Abhaltung
von Bremsen und Stechfiiege « be¬
kannt . Dasselbe ist in Gläsern zu 30 Pf .,
50 Pf . und 1 M . zu beziehen von obiger
Firma , außerdem nur allein acht
von den Niederlagen für Karlsruher

Ii . 8 « I»HV» » I», Materialist , u.
LeI »en8l »vÄürti »l88vere >o ,

für Durlach : b.2.
Kaufmann L'. HV. 8 te « 8 el .

VMier - llsiläMlcke
tu

Uilälsäsr,
bald vnä

Aslasobt.

8sg88ttl .rzer.

ürmlrM -
üsrrck-liirtilt. >4.1.

l-llÜlVIg Osll ! , Larlsrubs,
. LoQIsssrrmt.

LL Sssr
N » » UKL8v pvr Mülek V

L « « «K« >»8 «>« IVv « eI >» teA per KUUelL TL ^ 1 . ,
Hr « « tvrlLL8 ( Krüi ») per 81üelt SV 1^1 .,
R^1i» ki »eKee per 48 1*^.,

per TV
IM>»» 8ter per 8V
ADüillsLvr per L AI . ,
L>« NL » ß>er per l? Fui »ck 1 M .,
lKi» inei »1ß»» Ier ( LeUtvi » ) p . A>. 11V ,
LsR» i» er ( V ^iiKel ) per 1*Lu » «I AI . 1 .4V ,
I ^« ri » e8 » i » per 1*^ iLi»«I M . 1 .VV ,
OI »e8ter per AU. 1 VV ,
Leque1 « ^t per AU. T .

empfiehlt in bekannten Qualitäten

gegenüber der Jnfanteriekaserne .

Geschäfts -Veränderung .
Hierdurch mache die Höst. Anzeige, daß ich mich unterem Heutigen

vom Geschäfte zurückziehe und meine Firma erlischt .
Für das derselben stets bewiesene Vertrauen bestens dankend, bitte,

solches auch meinen Nachfolgern zu bewahren.
VI . LttllVK Vor,» .

Auf Vorstehendes Bezug nehmend, haben wir unter 'm Heutigen das
Geschäft der Firma W. Ettling Sohn , dessen thätiger Theilhaber
Herr I . Schweizer seit 10 Jahren war , mit sämmtlichen Activen
und Passiven übernommen und werden solches in unveränderter Weise
und in den seitherigen Localitäten unter unserem Namen

8vhv «»»«w .t 8tr » » 88
(vorm . W. Ettling Sohn)

fortsetzen .
Wir werden bestrebt sein, das Vertrauen unserer werthen Abnehmer

jederzeit zu rechtfertigen und allen gerechten Ansprüchen zu genügen.
Achtungsvoll !

^ 81r » « 88 .
Karlsruhe , den 1 . Juli 188 ? .
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Spitze«, Bloude« und
Stickereien, 6.4.

neueste Sachen aller Art, empfehle wieder
in größter Auswahl zu billigsten Fabrik¬
preisen .

Außerdem sind dem Ausverkauf auSge- >
gesetzt : eine große Parthie feinere, durch
Transport unscheinliche Vorhänge und
Reste » Stickerei - und Krausenreste
ü 10 und 12 Pf . , feinere und einfache
Vorsteckschleifen von 5 Pf . au, moderne
Schürzen aller Art wegen gänzlicher Auf¬
gabe zur Hälfte des gewöhnlichen Preises .

Ritterstraße 4 , nächst dem Zirkel.

Reinwollene

beziehen Damen am vortheilhaftesten
(auch kleiderweise) direkt von

I . L Husmer . Gera, Rj . L.
? 8 . Muster auf Wunsch franco . Ver¬

tretungen allerorts gesucht.

Das Cigarren - und Tabak -Geschäft I A.

Oroßherzogliche Hoflieferanten, 15.2.

» vdei » Untvl Lrern »» » ! » ,
empfiehlt: größtes Lager in Bremer und Hamburger Cigarren, Scht importirter Havanna ,

russtscher Cigarrette« und acht türkischer Tabake.
Alleinverkauf der in Originalverpackung.

Sämmtliche garnirte und ungarnirte Damen- und Kinderhüte von heute
ab unter 'm AnkMfspreise .

Brautkränze und Schleier , Barben, Krausen, sowie meine Niederlage
ächt französischer Corfette » zu außergewöhnlich billigen Preisen.

LLe ^ riurrmi - Modes ^22 Waldstraße 22 .2 .2.

Msllllhmsartikelj
empfehle ich

vom besten ächtfarbigen
Elsässer Vrvlonnv und Latin
in allen Größen gut gearbeitet

per Stück

M . S.S« Ps,
!N »x IisvwKsr, !

143 Kaiserstraße 143 .

»086 N , -8ekukö, -lüekei',
-ttanklsokuke , -knrügo

empLsblt in Aro88er ^ .U8rvalil

189 Hui86r8trn886 189.

Leichte Sommerröcke
in

Luster, Cachemire , Kammgarn und Leinen
in größter Auswahl billigst . 3.3.

HsrsnL 3.nn L 60 .

Äsphall-VcWft « . » « Sv .
Vertreter ! Herr Maurermeister in Karlsruhe .

Wir beehren uns hiermit, bekannt zu machen, daß nunmehr unser

Asphaltgeschäst in Karlsruhe
vollständig eingerichtet ist und wir unter Leitung eines tüchtigen und erfahrenen Geschäfts¬
führers , langjährigem Vorarbeiter im Hause LlartsLsls !» L äoss «ana in Offen¬
bach a . M .» die Herstellung von Asphaltarbeiten jeder Art zu den billigsten Preisen
unter mehrjähriger Garantie übernehmen .

Ferner liefern und legen wir Parquetböden in Asphalt zu außergewöhnlich
billigen Preisen , ebenso Bödenplättchen aller Art und besorgen daS Eindecken von
Dächern mit Asphaltpappe . 6 2.

Mein
^ Atelier für Schrift- n. Deeorations -Malerei

bringt hiermit seine Arbeiten in empfehlende Erinnerung , als : Anfertigung von tragbaren Schildern,Plakaten und Transparenten aller Art mit Wappen , Medaillons und Verzierungen auf Holz , Blech ,ölas und gewobene Stoffe ; Anstrich , Broncirung und Vergoldung werthvoller Modelle ; Schriftpausen
für Bild - und Steinhauer ; Entwürfe und Aufzeichnungen von Monogramms ; insbesondere landschaft¬
liche Dekorationen als Ausstattung größerer Lokale in Oel - und Leimfarbe zu den billigsten Preisen.

Auch verbinde hiermit die Anzeige , daß in meiner

Freihandzeichnen- und Schreibfchule
für Knaben im Alter von 7 ms 14 Jahren noch einige Plätze frei sind .

Und mit dem 2. Juli beginnt ein neuer Kurs für Tüncher und Steinhauer im praktischen
Zeichnen von Schablonen und großen Schriften, welcher Unterricht Sonntag Vprmittag stattfinden wird.

Nähere Auskunft in meiner Wohnung Blumenstraße 7 im 3. Stock .
T-. Maler und Zeichnenlehrer,4Z . Blumenstraße 7 , dritter Stock.

Flanell - Lade -
kür Damen unä Linävr ,

kLlivksncktüobsi -
, LackoliSlibsn,

Nackspantoifel , öscksiiancksvliulis sie .
«mpkolllsn in rsicbsr ^.usvabl

LLwmelLeber L Vier ,5.4. Laissrstrass« 171.
ch - - ^

_ ^ « ir I « ir , 1 1» «.
HÜLLLDk voL !

^ ntihuar au8 Iltreelit (Holland) ,
Knut ^ « ravstlan - L , ikriippLn , Vase » , 8vrvlee8 ,
W Îaeo « «, IVssv » , 8 « lcke » 8tIelLvrelei », alte
MLvI »er , 8pltavi » , Sr « i »Le - L <v « eI »tvr , 8vN » » »«vlL -

8 « « Ne » «tv. unä ist vou heute bis Llittvoeb iiu „Rotel 6sriunoin " .Litte scbriktliobv Oiksrten beim kartier ab^ugedsn . *3.1.
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IV . Viookb 's IVsebif.,
LllgSll v »llsM »ll2 .

Krausen und Spitzen
in schöner Auswahl billigst bei

Kaiserstraße 104 .72 ,

llilli . 8edleb»ed,
Kaiserstraße 121 ,

empfiehlt fich zur Anlage von

Sade - Einrichtungen

verschiedenster Constrnktion unter Ga¬
rantie für rascheste Heizung und ge¬
ringsten Brennmaterialverbrauch .

Kostenanschläge auf Verlangen gratis .

Heute Anstich feinsten ächt Erlanger
Export - Biers , H . Fels 'schen
prima Lagerbiers , stets reichhaltige
Speisekarte , sehr mäßige Preise .

Auch bringe meine Gartentvirth -
fchaft und Terrasse in empfehlende
Erinnerung .

W> . 8 » vl »8 .
Erlanger Bier gebe auch in Ge¬

binden und Flaschen ab . 2.1 .

Ilsuts Ld̂eilä im VeroilisloLuIb.

Gesangverein Fidelia.
3 .2 . Nächsten Sonntag den 2 . Juli ( günstige

Witterung vorausgesetzt )

Ausflug in den Hardtwald .
Abgang um 2 Uhr am ehemaligen Linkenheimer -

thor .
Alles Nöthige ist bestens arrangirt .

Der Vorstand .

Botanischer Verein .
Samstag den 1 . Juli Ausflug nach Daxlanden .

Abgang 3 Uhr vom Mühlburgerthor .

Ein tüchtiger 3.1 .

der besonders auch im Formen gewandt ist, findet in einer galvano -
plastischen Anstalt gute und dauernde Stellung . Schriftliche Offer¬ten V . 8S6S befördert Mtssisv in 8t » tlSnrt .

aus dem Schiff
empfehle billigst .

t ' IiillipI » VanubvmK ,
Linkenheimerstraße 15 .

Frau Ford . Strauß Wwe . , Zirkel 11 , nimmt gefällige Aufträge ent¬
gegen. 2 . 1 .

— Abfälle von der Kistenfabrikation , trocken , liefert st M . 1 . — per Centner ,bei Abnahme ganzer Fuhren ( ca . 20 Centner ) franco Karlsruhe , das

Dampfsägewerk Durlach .

Stephanienbad Beiertheim .
Dem geehrten Publikum mache ich hiermit die ergebenste Anzeige , daß

die unterhalb der Schleußt befindlichen Douchebäder eröffnet sind.
Achtungsvoll

2.1.

Sack
Hütel und Pension . Mineral - «nd Flußbäder . 13.13.

Von allen Seiten mit Wald und Park umgeben .
Reizender Ausflugsort für Familien «nd Gesellschaften ,

ä 'büts . — Forelle» und Restauration zu Jeder Tageszeit ,
d « 54») k '. ILvmn »erl6 .

Restauration zum Storchennest , Scheffelstraße 46 .
Samstag den 1. Juli :

ausgeführt von der Kapelle früherer Militärmufiker . Anfang 8 Uhr .
Zugleich empfehle frischen Anstich Eypper '

schen Lagerbiers nebst gebackenen Fischen.
Hochachtungsvoll Ist .

Samsiag de« 1 . Juli bei günstiger Witterung

von der Kapelle - es hiesige « Leib - Grenadier - Regiments .
Anfang 8 Uhr .

V « r8t » i »ck .

Milttärverem Äarlsruhe.
Sonntag de« 2 . Juli bei günstiger Witterung

mit Musik , Spiel und Tanz . Abmarsch Nachmittags um ^ 3 Uhr vom ehem .
Durlacherthor in die für den Verein reservirten Räume des Amalienbades
Durlach .

Die Vereinsmitglieder nebst Familienangehörigen sind freundlichst hiezu
eingeladen . I - VI ' V « r8tL » lRtt . 2.2.

Druck und Verlag der 8 .Hr. Kr. Mullrr '
schra Hofduchhaudluug, redtgtrt uuter Veraat« «rtltqteU »»u W. Müller tu » arlrnche.
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